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Uouutsschnst des eletttro-homöopathischetl Instituts ill Gens
herausgegeben

unter Mitwirkung uo» Aerzten, Prnktikcrn und geheilten N mitten

Nr. 6. 3. Jahrgang. Juni 1893.

Anhalt: An nnjere Frenndc und Leser! — Ein Vortrag von Pfr> Kneipp (Fortsetzung). — Die Luft als
Wärmeleiter in Beziehung auf die menschliche Kleidung. — Korrespondenzen: Fieber, Durchfall, Wurm-
leiden, Lungen- und Rippenfellentzündung, Rippenfell- und Lungenentzündung, nervöse Zufälle.

All unsere freunde und Mer!
Unsere Administration hat im Interesse einer g reihern Dcrbrei-

t n n g der ..Annalen" den Beschluss gesalzt. das Alionneincnt ans

t là. (für die Schweiz, l Dr.) per Znhr m redncircn. Dieter Betrag deckt

liaum die Bersendungskosten. dagegen werden gleichzeitig alle Gratisali
o n n c m e n t s. ohne Ausnahme, aufgeholten.

Hiir das kommende Halbjahr, bis Dezember, hätten also letztere ebenso

wie alle neuen Abonnenttn 50 sam besten in Briefmarken) einzusenden,

um in Zukunft unser Cryan regelmälzig und franko zu erhalten.

Die Abonnenten, welche das laufende Jahr schon bezahlt haben, werden

nach Belieben entschädigt, wohl am Besten durch ein volles Abonnement im

nächlten Zahrc, was wir sofort notiren.

Unsere Hrcundc. welche bisher die „Annalen" gratis erhielten, bitten

wir, diese Aenderung nicht übel zu nehmen, denn lie dient auch zur
nothwendigen geschäftlichen Controlle, welche bei der Theilung der Arbeit in unserem

Institute nothwendig geworden ist.

Dir bitten daher sehr, die 50 ?tK. baldigst einsenden und sich hierzu

inliegenden Zettels bedienen zu wollen, damit keine Verzögerung in der

Sendung entsteht.

Die Administration.


	An unsere Freunde und Leser!

